
Datenschutzrichtlinie 
 
Verarbeitung personenbezogener Daten 
Im Folgenden wird beschrieben, wie und warum Arctic Seals AB („Arctic Seals“) 
personenbezogene Daten seiner Kunden verarbeitet. 
 
Personenbezogene Daten sind alle Daten, die direkt oder indirekt einer 
lebenden natürlichen Person zugeordnet werden können, z. B. Daten, mit 
denen die natürliche Person anhand ihres Namens, ihrer 
Identifikationsnummer, ihres Standorts oder einer Online-Identitätszuordnung 
identifiziert werden kann. 
 
Arctic Seals verarbeitet personenbezogene Daten, die für die Durchführung 
seiner Geschäftstätigkeit als Versicherungsvermittler erforderlich sind, 
beispielsweise um zu beurteilen, ob eine bestimmte Lösung für einen Kunden 
geeignet ist. 
 
Arctic Seals verarbeitet personenbezogene Daten stets gemäß den geltenden 
Datenschutzbestimmungen. 
 
Es ist nicht ratsam, sensible personenbezogene Daten oder 
Personenkennzahlen per E-Mail zu senden, ohne den Inhalt zu verschlüsseln. 
Dies gilt sowohl für Arctic Seals als auch für die  
 
Kunden. 
Wenn Arctic Seals einen Sicherheitsverstoß feststellt, der die Rechte unserer 
Kunden ernsthaft gefährden könnte, meldet Arctic Seals dies gemäß der 
Datenschutz-Grundverordnung dem Kunden. 
 
Warum und wie verarbeitet Arctic Seals personenbezogene Daten? 
Zweck der Verarbeitung von personenbezogenen Daten des Kunden durch 
Arctic Seals ist es, den Kunden zu identifizieren und den 
Versicherungsvermittlungsauftrag von Arctic Seals zu erfüllen. Arctic Seals 
verwendet nur Systeme mit ausreichender Sicherheit, um personenbezogene 
Daten zu speichern und zu verarbeiten. Es haben nur ausgewählte Personen 
Zugang zu eventuellen sensiblen Daten im System von Arctic Seals, wobei 
sämtliche Mitarbeiter von Arctic Seals der Verschwiegenheitspflicht 
unterliegen. 
 
Welche personenbezogenen Daten verarbeitet Arctic Seals? 

Die von Arctic Seals verarbeiteten Daten können wie folgt kategorisiert werden: 
 

• Administrative Informationen wie Name, Adresse, 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Bankdaten, wenn 
der Kunde am Lastschriftverfahren teilnimmt. 

• Informationen über den Versicherungsbedarf des Kunden. 

• Versicherungsschutz 

• Daten, die zum Abgleich mit den EU-Sanktionslisten erforderlich 

sind. 
 
Welche Verarbeitungsgrundlagen wenden wir an? 
Bestimmte personenbezogene Daten sind für die Auftragserfüllung durch die 
Arctic Seals notwendig. Dies gilt beispielsweise für Namen und Kontaktdaten 
sowie für die Informationen, die Bedarfsanalysen und dergleichen zugrunde 
liegen. 
 
An wen gibt Arctic Seals personenbezogene Daten weiter? 
Personenbezogene Daten können Behörden zur Verfügung gestellt werden, 
wenn dies aufgrund einer gesetzlichen Offenlegungs- oder Weitergabepflicht 
erforderlich ist. 
 
Wenn es für Arctic Seals erforderlich ist, einen Auftragsverarbeiter für 
personenbezogene Daten zu beauftragen, verarbeitet dieser die 
personenbezogenen Daten nur nach detaillierten Anweisungen von Arctic 
Seals. Dies dient der Gewährleistung der Rechte des Kunden und dem Schutz 
seiner Integrität. Eventuelle Dritten, die personenbezogene Daten von Arctic 
Seals erhalten, unterliegen der vertraglichen Verschwiegenheitspflicht. 
 
Werbung Arctic Seals 
Arctic Seals kann die personenbezogenen Daten von Kunden zur Vermarktung 
von Produkten und Dienstleistungen per Post oder Telefon verwenden, sofern 
Arctic Seals nach Durchführung einer Interessenabwägung beurteilt, dass ein 
solches Recht besteht. Dies gilt nur, wenn der Kunde Arctic Seals nicht 
mitgeteilt hat, dass er keine Direktwerbung empfangen möchte. 
 
 

 
 
Wie lange speichert Arctic Seals die personenbezogenen Daten seiner Kunden? 
Arctic Seals speichert personenbezogene Daten nicht länger, als dies zur 
Erfüllung des Verarbeitungszwecks erforderlich ist. Nach dem 
Versicherungsvermittlungsgesetz und dem Gesetz über den 
Versicherungsvertrieb müssen die Daten jedoch gemäß den 
Verjährungsbestimmungen dieser Gesetze nach der letzten Vermittlung 10 
Jahre lang gespeichert werden. Dann werden die personenbezogenen Daten 
sofort gelöscht. 
 
Das Recht des Kunden auf Auskunft, Berichtigung, Löschung und 
Datenübertragung 

Auskunft 
Der Kunde hat ein Recht auf Zugang zu den Daten, die wir von ihm verarbeiten. 
Dies bedeutet, dass der Kunde das Recht hat, zu erfahren, auf welchen Zweck 
und welche Verarbeitungsgrundlage sich Arctic Seals stützt, welche Daten des 
Kunden Arctic Seals verarbeitet, an welche Empfänger oder Kategorien von 
Empfängern welche personenbezogenen Daten weitergeleitet werden, wie 
lange die personenbezogenen Daten gespeichert werden und woher die Daten 
stammen. 

Recht auf Berichtigung und Löschung 
Wenn der Kunde der Ansicht ist, dass die von Arctic Seals erfassten, ihn 
betreffenden Daten falsch oder unvollständig sind, ist der Kunde jederzeit 
berechtigt, eine Berichtigung der betreffenden personenbezogenen Daten zu 
verlangen. 
 
Der Kunde kann von Arctic Seals verlangen, personenbezogene Daten zu 
löschen, wenn die Daten zur Erfüllung des Zwecks der Verarbeitung nicht mehr 
benötigt werden; wenn der Kunde seine Einwilligung zurückzieht, sofern die 
Einwilligung , wurde als Grundlage für die Verarbeitung verwendet wurde; 
wenn der Kunde der Verarbeitung widerspricht und es keine anderen 
rechtlichen Gründe für eine fortgesetzte Verarbeitung gibt; oder wenn die 
Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden. Der Kunde hat auch das Recht, der 
Verarbeitung personenbezogener Daten zu widersprechen, wenn er der 
Ansicht ist, dass Arctic Seals in Bezug auf die personenbezogenen Daten 
fehlerhaft gehandelt hat. 
 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
Der Kunde hat das Recht, die von Arctic Seals gespeicherten, ihn betreffenden 
personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Der Kunde hat auch das Recht, von 
Arctic Seals zu verlangen, dass seine verarbeiteten und gespeicherten 
personenbezogenen Daten über den Kunden einem anderen Verantwortlichen 
übermittelt werden, 
z. B. einem anderen Vermittlungsdienst. 
 
Das Recht auf Übertragung setzt jedoch voraus, dass die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten durch Arctic Seals auf der Einwilligung des Kunden 
oder der Erfüllung des Auftrags von Arctic Seals (Vertrag) beruht . Die 
Übertragung gilt nur für personenbezogene Daten, die der Kunde selbst 
übermittelt hat. Wenn Arctic Seals eine Kundenberatung durchgeführt hat, 
kann der Kunde nicht verlangen, dass diese Informationen an Dritte übertragen 
werden. 
 
Kontaktdaten 
Datenschutzbeauftragter (DPO): 
Wenn der Kunde Fragen zur Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten 
durch Arctic Seals hat oder seine Rechte gemäß dieser Datenschutzerklärung 
wahrnehmen möchte, kann er sich per E-Mail an den Datenschutzbeauftragten 
von Arctic Seals wenden: DPO@arctic.se 
 
Der Datenschutzbeauftragte unterliegt der Verschwiegenheitspflicht und ist 
verpflichtet, andere Personen daran zu hindern, auf personenbezogene Daten 
des Kunden zuzugreifen, sofern keine Einwilligung eingeholt wurde. Die 
Verschwiegenheitspflicht gilt auch nach Beendigung seiner Arbeit. 
 
Wo kann sich der Kunde über die Verarbeitung beschweren? 
Aufgabe der Datenschutzbehörde ist die Kontrolle der Einhaltung der 
Datenschutzvorschriften. Wenn ein Kunde einen Verstoß gegen die 
entsprechenden Vorschriften erlebt, kann er eine schriftliche Anfrage an die 
Datenschutzbehörde richten. Die Kontaktdaten der jeweils zuständigen 
Datenschutzbehörde finden Sie im Internet. 

Cookies 

Aus der Website von Arctic Seals geht hervor, wie das Unternehmen Cookies 
entsprechend der jeweils geltenden Cookies-Richtlinie behandelt. 
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